










Anlage 2
Reform um Reform

Der Reformprozess „Notwendiger Wandel“ war mit Sicherheit notwendig und sinnvoll – nur, inwieweit bleibt Zeit, angesichts der Fülle der Neuerungen die in Gang gesetzten Reformen 

auch zu Ende zu denken? 

Der Kirchenbezirk Brackenheim  hat sich immer schon in die Reformprozesse eingebracht. Derzeit arbeiten etliche Arbeitsgruppen u.a. am Thema „Pfarrdienst“.

Die Mitglieder dieser Arbeitgruppe haben mit Bedauern festgestellt, dass auf landeskirch-licher Ebene erst jetzt ein Konsultationsprozess zum Thema Konzentration im Pfarrberuf in Gang gesetzt wurde. 

Hat doch die bereits zu Beginn des „Notwendigen Wandels“ gestartete Umfrage zum Pfarr-dienst die Notwendigkeit überdeutlich an den Tag gelegt – was vielen, nicht nur jede/jedem Pfarrerin/ Pfarrer, vorher schon deutlich war -  die Aufgaben der Pfarrerin/ des Pfarrers zu überdenken.

Ist an den Ergebnissen der Umfrage  weitergedacht, weitergearbeitet worden oder sind diese in irgendwelchen Schubladen verschwunden? 

Die Gedanken, die in dem Zwischenbericht über den o.g. Konsultationsprozess in a+b ver-öffentlicht wurden, trägt die Arbeitsgruppe schon lange mit sich herum.

Es ist durchaus ein schwieriges Unterfangen, den über die Jahrzehnte mit vielen Aufgaben angewachsenen Pfarrberuf zu „entrümpeln“, damit das Eigentliche – Verkündigung, Unter-

richt und Seelsorge -  dieses Amtes wieder in den Mittelpunkt rückt.

In der Fülle der Aufgaben ist dem Pfarrberuf gerade auch in verwaltungsrechtlicher Hinsicht vieles zugewachsen. Für diesen Bereich hat die Arbeitsgruppe vergeblich nach ausreichenden Vorgaben seitens der Landeskirche gesucht. Wäre doch im Hinblick auf die rechtliche Stellung der Pfarrerin/des Pfarrers die Landeskirche als Arbeitgeber gefordert.

Reform um Reform, ist weniger nicht mehr?! – um angestoßene Reformprozesse auch erst einmal zu Ende denken zu können?

Die Arbeitsgruppe AG 3 „Pfarrdienst“ (KB Brackenheim)

Anette Schukraft, Lydia Söhner, Bernhard Richter, 

Pfarrer Martin Frank, Pfarrer Bernhard Gollsch, Pfarrer Albrecht Trumpp, Pfarrer Horst-Werner Neth

